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„SPD als Team gewonnen“
KREUZTAL Walter Kiß (SPD) mit 69 Prozent der Stimmen im Amt bestätigt

Und auch im Rat haben

die Genossen wieder

die Nase vorn.

nja � Ein strahlender Gewinner und
eine faire Verliererin, die sich gar nicht als
solche sieht, sondern ein positives Resü-
mee ihrer (ersten) Kandidatur um ein poli-
tisches Amt zog, schüttelten gestern
Abend die Hände: Die letztenWahlbezirke
waren zwar noch lange nicht ausgezählt,
und doch wusste CDU-Bürgermeisterkan-
didatin Monika Molkentin-Syring bereits,
dass der Abend gelaufen war. Mit 69,07
Prozent der Stimmen bestätigten die
Kreuztalerinnen und Kreuztaler Bürger-
meister Walter Kiß (SPD) im Amt.

Hinter dem Namen der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Kreuztal hat-
ten 30,93 Prozent der Urnengänger ihr
Kreuzchen gemacht. Und so gratulierte die
53-Jährige ihren bisherigen und künftigen
Chef zum Sieg und überreichte einen per-
lenden Tropfen – „Kreuztaler Sekt“.

„Das macht Spaß“, kommentierte ein
gut gelaunter Bürgermeister Stunden spä-
ter seinen dann gewissermaßen „amtli-
chen“ deutlichen Sieg – und nicht nur sei-
nen persönlichen. „Wir Sozialdemokraten
haben als Team gewonnen“, freute er sich

auch über das sehr gute Abschneiden sei-
ner Weggefährten bei der Ratswahl: Hier-
bei holten die Genossen 48,55 Prozent der
Stimmen – 7 Prozentpunkte mehr als vor
fünf Jahren. Die Sozialdemokraten sicher-
ten sich 17 von 19 Direktmandaten!

„Ich sehe das Plus auch als Bestätigung
meiner Politik“, kommentierte Kiß. Und
auch die Wahlkampfstrategie sei aufge-
gangen: „Wir haben Bilanz der vergange-
nen Jahre gezogen und auch aufgezeigt,
was wir versprochen und gehalten haben.“
Unter anderem nannte er die Belebung der
Innenstadt, die Schul- und Kindergarten-
politik und den Schuldenabbau. „Es zeigt
sich: Wir sind auf dem richtigen Weg. Jetzt
gilt es, im Gespräch den weiteren Weg zu
vereinbaren.“ Dabei wolle er sich moderie-
rend einbringen. Ob er mit einem solch
deutlichen Sieg gerechnet habe? „Ich habe
mir jedenfalls keinen neuen Arbeitgeber
gesucht“, spielte Kiß mit einem genüssli-
chen Augenzwinkern auf eine entspre-
chende „Empfehlung“ des CDU-Stadtver-
bandsvorsitzenden Harald Görnig an.

Überrascht sei sie vom Ausgang der
Wahl nicht, räumte die unterlegene CDU-
Bürgermeisterkandidatin Monika Molken-
tin-Syring ein. „Wenn es gut läuft – 35 Pro-
zent“, so habe sie die Lage eingeschätzt.
Für den Wahlkampf habe sie Urlaub ge-

nommen. Ihr persönliches Fazit klang sehr
versöhnlich: „Ich habe für mich gewonnen
und bin überhaupt nicht traurig. 50 Pro-
zent der Stimmen – das wäre schon er-
staunlich gewesen. Ein bisschen Hoffnung
hatte ich aber sicherlich.“ Von vielen posi-
tiven Begegnungen im Wahlkampf berich-
tete sie. Sie habe viel gelernt und auch
Ideen sammeln können, was in Kreuztal
verbessert werden kann. „Der Souverän
hat aber gesagt: In Kreuztal soll es so wei-
tergehen wie bisher – und das erkenne ich
an.“ Dass die Union kaum Direktmandate
für den Rat geholt habe, bedauerte sie.

Die CDU ist im künftigen Rat mit elf
statt bisher zwölf Abgeordneten vertreten.
Grüne und FDP verloren ebenfalls je einen
Sitz, die UWG wird weiterhin als „Duo“
auftreten.

Ein strahlender Gewinner und eine faire Wahl-Verliererin: CDU-Bürgermeisterkandidatin Monika Molkentin-Syring beglückwünschte

das bisherige und künftige Stadtoberhaupt, Walter Kiß (SPD), gestern Abend schon zeitig zum sich abzeichnenden deutlichen Sieg.
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EINZELERGEBNISSE KREUZTAL

� Bezirk 19 Littfeld-Ost:
SPD: 392, CDU 159, Grüne 45, FDP: 23,
UWG: 15.
Gewählt: Wolfgang Otto (SPD)

Über die Reserveliste wurden gewählt:
SPD: Bärbel Büttner, Heinz Werner Den-
ker

CDU: Arne Siebel, Harald Görnig, Jutta
Jeschke, Volker Hopfner, Benjamin Fuhr,
Astrid Collenberg, Lutz Renner, Korinna
Grebe, Heinz Werner Albrecht

Grüne: Anke Hoppe-Hoffmann, Günter
Jochum, Simone Farr, Dieter Gebauer

FDP: Frank W. Frisch, Arnfred Wittsieker

UWG: Reinhard Lange, Axel Sohler

SPD: 517, CDU 152, Grüne 54, FDP: 25,
UWG: 45.
Gewählt: Elfrun Bernshausen (SPD)
� Bezirk 11 Kredenbach:
SPD: 328, CDU 186, Grüne 145, FDP: 24,
UWG: 68.
Gewählt: Andreas Müller (SPD)
� Bezirk 12 Fellinghausen:
SPD: 387, CDU 201, Grüne 107, FDP: 18,
UWG: 55.
Gewählt: Bernd Meichelböck (SPD)
� Bezirk 13 Dornseifen/Heestal/Ost-
helden:
SPD: 401, CDU 244, Grüne 119, FDP: 26,
UWG: 31.
Gewählt: Sigrid Zimmermann (SPD)
� Bezirk 14 Eichen-Mitte/Hammerhaus:
SPD: 264, CDU 202, Grüne 53, FDP: 88,
UWG: 24.
Gewählt: Walter Köllen (SPD)
� Bezirk 15 Eichen-Kirberg/Bocken-
bach:
SPD: 380, CDU 259, Grüne 68, FDP: 38,
UWG: 59.
Gewählt: Marc Hoffmann (SPD)
� Bezirk 16 Eichen-Nord/Krombach-
Süd:
SPD: 314, CDU 232, Grüne 99, FDP: 28,
UWG: 27.
Gewählt: Karsten Weiß (SPD)
� Bezirk 17 Krombach:
SPD: 255, CDU 165, Grüne 121, FDP: 71,
UWG: 25.
Gewählt: Wolfg. Braukmann-Siebel (SPD)
� Bezirk 18 Littfeld-West:
SPD: 332, CDU 196, Grüne 63, FDP: 33,
UWG: 29.
Gewählt: Karl-Heinz Schleifenbaum (SPD)

� Bezirk 1 Buschhütten-Süd:
SPD: 256, CDU 170, Grüne 59, FDP: 15,
UWG: 28.
Gewählt: Axel Römer (SPD)
� Bezirk 2 Buschhütten-Mitte:
SPD: 181, CDU 222, Grüne 95, FDP: 16,
UWG: 23.
Gewählt: Friedr.Wilh. Stahlschmidt (CDU)
� Bezirk 3 Langenau/Mühlberg/Liese-
wald:
SPD: 226, CDU 168, Grüne 70, FDP: 24,
UWG: 40.
Gewählt: Beate Meichelböck (SPD)
� Bezirk 4 Kreuztal-Süd:
SPD: 194, CDU 300, Grüne 54, FDP: 20,
UWG: 23.
Gewählt: Philipp Krause (CDU)
� Bezirk 5 Kreuztal-Mitte/Wolfsloch:
SPD: 320, CDU 151, Grüne 39, FDP: 13,
UWG: 49.
Gewählt: Jochen Schreiber (SPD)
� Bezirk 6 Kreuztal-Nord/Ratzebusch:
SPD: 334, CDU 231, Grüne 59, FDP: 28,
UWG: 37.
Gewählt: Sascha Zowierucha (SPD)
� Bezirk 7 Fritz-Erler-Siedlung:
SPD: 178, CDU 89, Grüne 15, FDP: 26,
UWG: 7.
Gewählt: Ingeborg Merten (SPD)
� Bezirk 8 Ernsdorf/Ferndorf-West:
SPD: 494, CDU 245, Grüne 80, FDP: 64,
UWG: 70.
Gewählt: Uwe Saßmannshausen (SPD)
� Bezirk 9 Ferndorf-Mitte:
SPD: 376, CDU 196, Grüne 61, FDP: 55,
UWG: 32.
Gewählt: Heike zur Nieden (SPD)
� Bezirk 10 Ferndorf-Ost:

Bürgermeister -
wahl Kreuzta l

Walter Kiß (SPD):
8512 (69,1 %)

Monika Molkentin-Syring (CDU):
3811 (30,9 %)

Gewählt: Walter Kiß (SPD)

Gesamtergebnis
Kreuzta l

Wahlbeteiligung: 51,5 % (53,5%)
SPD: 6129 (5403) 48,6% (41,6%)
CDU: 3768 (4114) 29,9% (31,6%)
Grüne: 1406 (1574) 11,1% (12,1%)
FDP: 635 (1201) 5,0 % (9,2%)
UWG: 687 (713) 5,4% (5,5%)
Sitzverteilung im Rat: SPD: 19 (16),
CDU: 11 (12), Grüne: 4 (5),
FDP: 2 (3), UWG: 2 (2).
In Klammern stehen die Ergebnisse
der Wahl 2009.

Gesamtergebnis
Hi l chenbach

Wahlbeteiligung: 54 % (57,1%)
SPD: 2545 (2057) 37,8 % (28,4%)
UWG: 1369 (1883) 20,3 % (26,0%)
CDU: 1385 (1536) 20,6 % (21,2%)
Grüne: 757 (943) 11,2 % (13,0%)
FDP: 531 (779) 7,9 % (10,8%)
Sitzverteilung im neuen Rat:
SPD: 15 (11), UWG: 8 (10),
CDU: 8 (8), Grüne: 5 (5),
FDP: 3 (4).
Einzelbewerber: 1
In Klammern stehen die Ergebnisse
der Kommunalwahl 2009.

EINZELERGEBNISSE HILCHENBACH

� Bezirk 1 Müsen-Nord:
SPD: 153, UWG 132, CDU: 53, Grüne: 19,
FDP: 17.
Gewählt: Martin Krischok (SPD)
� Bezirk 2 Müsen-Mitte:
SPD: 121, UWG 161, CDU: 48, Grüne: 17,
FDP: 9.
Gewählt: Ulrich Bensberg (UWG)
� Bezirk 3 Müsen-Süd:
SPD: 188, UWG 50, CDU: 62, Grüne: 42,
FDP: 18.
Gewählt: Jan Oliver Thomas (SPD)
� Bezirk 4 Dahlbruch-West:
SPD: 156, UWG 39, CDU: 79, Grüne: 40,
FDP: 14.
Gewählt: Michael Stötzel (SPD)
� Bezirk 5 Dahlbruch-Süd:
SPD: 101, UWG 109, CDU: 52, Grüne: 30,
FDP: 10.
Gewählt: Heinz-Jürgen Völkel (UWG)
� Bezirk 6 Dahlbruch-Mitte 1:
SPD: 96, UWG 60, CDU: 63, Grüne: 35,
FDP: 13.
Gewählt: Marcus Braukmann (SPD)
Bezirk 7 Dahlbruch-Mitte 2:
SPD: 148, UWG 32, CDU: 84, Grüne: 22,
FDP: 12.
Gewählt: Tim Bernshausen (SPD)
� Bezirk 8 Dahlbruch-Ost/Sieben-Ei-
chen:
SPD: 156, UWG 38, CDU: 65, Grüne: 39,
FDP: 58.
Gewählt: Barbara Roth (SPD)
� Bezirk 9 Allenbach-West:
SPD: 123, UWG 15, CDU: 83, Grüne: 32,
FDP: 50.
Gewählt: Markus Köppen (SPD)
� Bezirk 10 Allenbach-Ost:
SPD: 149, UWG 76, CDU: 52, Grüne: 34,
FDP: 27.
Gewählt: Klaus Stötzel (SPD)
� Bezirk 11 Hilchenbach-Mitte 1:
SPD: 126, UWG 48, CDU: 65, Grüne: 55,
FDP: 26.
Gewählt: Katrin Fey (SPD)
� Bezirk 12 Hilchenbach-Mitte 2:
SPD: 109, UWG 74, CDU: 79, Grüne: 47,
FDP: 26.
Gewählt: Tim Lukas Debus (SPD)

� Bezirk 13 Hilchenbach-Mitte 3:
SPD: 133, UWG 66, CDU: 130, Grüne: 55,
FDP: 27.
Gewählt: Birgit Weiß (SPD)
� Bezirk 14 Hilchenbach-Siedlung:
SPD: 86, UWG 50, CDU: 37, Grüne: 40,
FDP: 30.
Gewählt: Marcus Stefan Debus (SPD)
� Bezirk 15 Hilchenbach-Ost:
SPD: 251, UWG 36, CDU: 104, Grüne: 54,
FDP: 19.
Gewählt: Helmut Kaufmann (SPD)
� Bezirk 16 Hilchenbach-Herrnberg:
SPD: 150, UWG 86, CDU: 105, Grüne: 45,
FDP: 45.
Gewählt: Sven Wengenroth (SPD)
� Bezirk 17 Grund/Vormwald:
SPD: 92, UWG 86, CDU: 104, Grüne: 30,
FDP: 10, Born 150.
Gewählt: Martin Born (Einzelbewerber)
� Bezirk 18 Hadem/Helberhausen/
Oberndorf:
SPD: 125, UWG 121, CDU: 82, Grüne: 63,
FDP: 80.
Gewählt : Uwe Altgeld (SPD)
� Bezirk 19 Lützel/Oechelhausen/
Ruckersfeld:
SPD: 82, UWG 110, CDU: 38, Grüne: 50,
FDP: 37.
Gewählt: Rainer Müller (UWG)

Über die Reserveliste wurden gewählt:
SPD: -

UWG: Renate Becker, Andrea Scholl, An-
dreas Bolduan, Birgit Six, Hendrik Bald

CDU: André Jung, Ralph Müller, Arne
Buch, Olaf Kemper, Christian Gerhard,
Tomas Irle, Dr. Werner Schäfer, Wolf-
gang Weber

Grüne: Christiane Natusch, Dr. Peter
Neuhaus, Annette Czarski-Nüs, Carlos
Garcia Diaz, Bärbel Dörr

FDP: Ernst Heinrich Hofmann, Marianne
Feindler-Jungbluth, Christoph Rothen-
berg

Kommunalwahl 2014
So entschied der Wähler.
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Der Rat wächst auf 40 Sitze
SPD holt 15 Direktmandate / UWG lässt Federn / Born zieht ein

js Hilchenbach. Allen Grund zum Ju-
beln gab es gestern Abend bei der Hil-
chenbacher SPD. Die Genossen setzten
in 15 von 19Wahlbezirken ihre Direktbe-
werber durch. Dass ihnen gemessen an
den Prozentzahlen nur 14 Sitze im Rat
zustehen würden, konnte ihre Freude
kaum schmälern. Warum auch? Das
Stadtparlament wird kurzerhand aufge-
stockt; das jedoch nicht nur für den einen
zusätzlichen Sozialdemokraten, sondern
auch für Martin Born. Der Ortsvorsteher
von Grund war als Einzelbewerber ange-
treten – in seinem Heimatdorf und in
Vormwald. Unterm Strich also wächst
der Rat der schrumpfenden Stadt um
zwei auf nunmehr 40 Sitze.

Die übrigen Fraktionen hingegen ha-
ben allesamt verloren – ob allein prozen-
tual gesehen wie bei der CDU und den
Grünen oder aber spürbar an Sitzen wie
UWG und FDP. Die Unabhängigen, die
bis 2009 noch die stärkste Fraktion des
Stadtparlaments stellten und in der nun
abgelaufenen Wahlperiode immerhin
noch die klare Nummer 2 im Hilchenba-
cher Rat waren, müssen trotz drei gewon-
nener Direktmandate Federn lassen. Von
ihren zuletzt zehn Sitzen bleiben nur
noch acht übrig.

Damit ist die UWG-Fraktion auf die
Stärke der CDU-Mannschaft zurückge-
fallen. Während die Union mit der seit
fünf Jahren erprobten Stimmgewalt mit-

mischen kann, sieht es auch bei den
Liberalen mauer aus als zuvor. Von den
vier FDP-Sitzen bleiben im neuen, ver-
größerten Rat lediglich drei übrig.

Mit der erstarkten SPD zieht auch ein
recht junges Quartett in den 10. Hilchen-
bacher Rat ein. Vier der Nachwuchs-Ge-
nossen sind unter 30 Jahre alt. Man darf
gespannt sein, welche „jungen“ Ideen Jan
Oliver Thomas (Jahrgang 1991), Markus
Köppen (1987), Stefan Markus Debus
(1987) und Tim Lukas Debus (1993) in
das neue Stadtparlament hineintragen
werden.

Neuzugänge im Hilchenbacher Rathaus: Das Stadtparlament wächst in seiner 10.

Wahlperiode von 38 auf 40 Sitze an. Foto: Jan Schäfer


